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Anmeldung: www.iqn.de

Anrechnung der Fortbildungspunkte nur bei 

vollständiger Teilnahme. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Fortbildung findet ohne Beteiligung oder 

Unterstützung der pharmazeutischen Industrie statt.

Weitere Informationen unter Tel.: 0211/4302 2751

Bildnachweis: Freepik

Diskriminierung und Rassismus sind keine 

Randphänomene, sondern haben nachweislich 

Auswirkungen auf die physische und psychische 

Gesundheit von Patientinnen und Patienten sowie auf die 

Versorgungsqualität. Als Ärztinnen und Ärzte stehen wir 

in der Verantwortung, eine gerechte 

Gesundheitsversorgung für alle zu gewährleisten.

Gemeinsam mit Experten diskutieren wir, wie wir unsere 

Praxis/Klinik inklusiver gestalten und Diversität als Stärke 

nutzen können. Ziel ist es, den Umgang mit Vielfalt im 

Gesundheitswesen zu vertiefen und rassistische 

Strukturen aufzudecken:

• Welche Zusammenhänge bestehen zwischen 

Diskriminierung, Rassismus und Gesundheit?

• Wie können wir rassistische Strukturen im 

Gesundheitswesen erkennen und abbauen? 

• Welche Grenzen und Spielräume bietet das 

Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) im 

Praxis- und Klinikalltag? 

• Wie gestalten wir eine diversitätssensible Behandlung?

http://www.iqn.de/

